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Unnötig unscheinba
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Funktional, aufs Minimum reduziert,

umweltverträglich im ganzen
Produktekreislauf und unscheinbar
in der Gestaltung - das ist das

Büromöbelprogramm ArbaA.

ArbaA wurde von Joachim Mantel

(Entwurf), Willi Gläser (Produktion)

und Urs Schoch (Vertrieb)
zusammen entwickelt. ArbaA ist: Ein
Regal, ein Tisch, ein Schubladenkorpus

zu kombinieren mit Melkstuhl,

Hocker, Sitzball, Denk-Lie-

ge oder (halt doch) dem gemeinen
Bürostuhl. Von ArbaA angesprochen,

so der Büromöbelhändler Urs

Schoch, sollen sich junge
Unternehmen fühlen, die im Möbel kein

Statussymbol, sondern ein Werkzeug

sehen. Der Tisch ist grosszügig

bemessen. Die 1x2 Meter grosse

Arbeitsfläche liegt frei auf vier
Hartgummikugeln, die auf Stiften
im Unterbau stecken. Die Elemente

sind demontierbar. Eine Seitenwange

kann durch einen geräumigen

Schubladenkorpus ersetzt werden.

Im Regal ist auf Stehhöhe

Platz für eine schräge Schreib-
fläche und eine Blechwanne für
Schreibzeug vorgesehen. Joachim
Mantel sieht dort Agenda, Notizblock

oder Telefon: «Wer den

ganzen Tag sitzt, macht gerne zwei,
drei Schritte zum Telefon oder
erledigt ein paar Notizen stehend.»
Die Zeiten der Cockpit-Anordnung
am Arbeitsplatz seien vorbei.
Allerdings birgt die hier vorgeschlagene

Lösung ein Problem: Der
Steharbeitsplatz im Regal ist improvisiert

und so plaziert, dass man
beim Arbeiten die Regalwand
unmittelbar vor seiner Nase hat.

Günstiger Leichtbau

Das Konzept versteht sich als Kritik

an Büromöbelsystemen. Urs
Schoch: «Die Verstellbarkeit der
Büromöbel, angewinkelte Compu-
terflächen und Kabelwannen
entsprechen nicht mehr den Bedürfnissen

der Benutzer, sondern dienen

lediglich noch dem

Konkurrenzkampf.» Verstellbar ist beim
ArbaA-Möbel nur die Höhe und die

Schräge der Arbeitsfläche. Hergestellt

wird das Möbel aus einer
soliden Sandwichkonstruktion:
Zwischen zwei Hartpavatexplatten gibt
es einen Rahmen aus Tannenholz.
Diese Leichtbauweise ist auch

kostengünstig: Der Preis des Möbels

liegt ungefähr 25 Prozent unter
dem Durchschnitt, womit wieder
einmal gezeigt ist, dass Ökologie

und Ökonomie keine Gegensätze
sind. In diesem Zusammenhang ist

zu erwähnen, dass die Möbelentwicklung

von einer Prüfung auf

Umweltverträglichkeit begleitet
worden ist (siehe Kasten).

Zu leise

Auch Ökologie und Eleganz müssten

keine Gegensätze sein. Doch
ArbaA-Tisch und ArbaA-Regal wirken

trotz der Leichtigkeit des Materials

schwer. Die Packpapierfarbe
der Pavatexplatten ist dominant
und wirkt dennoch fade. Die

Formensprache hält sich zu stark
zurück. Lackiert mit einem Klarlack

auf Wasserbasis ist die

Sandwichplatte zwar ein interessantes

Ausgangsmaterial, wird aber als

Gestaltungsthema nicht weiter

aufgenommen. Wieso bleibt das

attraktive Innenleben der
Sandwichkonstruktion verborgen? Die
Absicht und die Konstruktion des

ArbaA-Programms mögen ebenso

klug sein wie die Entwicklungsidee :

Von Serie zu Serie soll das Möbel
weiter reifen. Arbeit an der Form,
an der Ablesbarkeit und an der

Eleganz werden Etappen in diesem

Entwicklungsprozess sein müssen.
Gabi Baumgartner

Detail Auflagestitte (rechts): das einzig

verstellbare Element des ArbaA-Tisches

Innenaufnahmen (links): Das ArbaA-Möbel-

programm. Nicht alle Überlegungen, die

hinter dem Möbel stehen, sind sichtbar

Umweltverträglichkeit
Als das Konzept stand, haben die

Möbelentwickler die Oekoscience, eine Firma

für praxis-orientierte Ökologie aus

Zürich, eingeschaltet. Nachgeprüft

wurde die Umweltverträglichkeit des Ar-

baA-Büromöbels nach folgenden

Kategorien:

- Sorgfältige Materialwahl

- Verzicht auf nicht-nachwachsende

Rohstoffe

- Geringe Materialvielfalt

- Lösemittelfreie Klebstoffe und Lacke

- Energiesparende Transporte

- Energiesparende, abfallarme Fertigung

- Reparierbarkeit und lange Lebensdauer

Verbesserungsvorschläge des Instituts

wurden realisiert. Im Prototyp gab's

noch Spanplatten. Sie sind durch die

Sandwichkonstruktion mit den

Hartpavatexplatten ersetzt worden, weil

erstens Pavatex keine zusätzlichen Bindemittel

enthält und zweitens diese

Konstruktion wesentlich leichter ist.
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